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DIES UND DAS

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro

Das Rathaus bleibt derzeit aufgrund der Corona-Notfallverord-
nung geschlossen. Sie können aber Termine telefonisch verein-
baren. Es gilt dabei die 3G-Regel. Ab 23.12.2021 bleibt das Rat-
haus generell geschlossen. Ab 04.01.2022 sind wir wieder für Sie 
da.

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro 
(regulär)

Dienstag:  08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.
Frau Bollin (Bürgerbüro) ist zu erreichen unter 03725/370016 
oder per E-Mail unter bollin@gornau.de

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Zurzeit ist das Rathaus Zschopau aufgrund der Corona-Notfallver-
ordnung geschlossen. Termine werden telefonisch vergeben. Es 
gilt die 3G-Regel. Zwischen den Feiertagen können für den 28. 
und 30.12.2021 Termine gebucht werden.

Öffnungszeiten Ämter: (regulär)

Montag:  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im Monat, 
aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro: (regulär)

Montag: 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 13:00 Uhr

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst 112

Polizei 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf 03725 371301

ZWA Hainichen 037207 640 
Notdienst 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau  03725 449813
Notdienst 0172 8638347

ETW Annaberg 03733 138-0
Havariedienst 0162 2080743

inetz
Störung Erdgasversorgung 0800 1111 489 20

Entstörhotline 
MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf 03722 500192

Antenne Gornau
Radio / TV 03725 449620
 03725 82543
 03725 5319
 03725 371627

Ansprechpartner Internet 03735 64822
(ERZNET, www.erznet.tv) 03735 9387760

Sparkassen-Servicestelle Gornau
24 h SB Geldautomat und 
Kontoauszugsdrucker
Sparkassen-ServiceCenter:  03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519
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dann am Ende jeder den Anschluss im Haus liegen haben.

Danke sagen möchte ich auch wieder unseren Gewerbetreibenden 
und Arbeitgebern. Ich wünsche Ihnen viel Kraft und alles Gute in 
diesen anhaltenden schwierigen Zeiten.

Vielen Dank an die Mitarbeiter der Verwaltung der Großen Kreisstadt 
Zschopau und an unseren Gemeinderat, der viele wichtige und zu-
kunftsweisesende Entscheidungen zum Wohle unserer Gemeinde 
getroffen hat. Danke an meine Sekretärin, ohne sie wüsste ich oft 
nicht wo mir der Kopf steht. Ebenfalls großen Dank an unsere Bau-
hofmitarbeiter, die immer im Hintergrund wirbeln, danke an unser 
technisches Personal in den Einrichtungen unserer Gemeinde und 
danke an unsere Erzieherinnen und Erzieher, die derzeit auch kein 
leichtes Los mit den sich ständig ändernden Gegebenheiten haben.

In der Kindertagesstätte „Zwergenland“ dürfen wir seit kurzem eine 
neue Leiterin begrüßen, da die ehemalige Leiterin ihr Arbeitsleben 
beendet hat. Ob nun als Entscheider oder als Beobachter im wohl-
verdienten Ruhestand, für beide ein neuer Lebensabschnitt, der 
seine schönen und spannenden Momente sicher noch aufzeigen 
wird. Ich wünsche zum einen viel Kraft und Ehrgeiz bei der neuen 
herausfordernden Tätigkeit und natürlich ebenso wünsche ich alles 
Gute im Ruhestand und bedanke mich persönlich und im Namen 
der Gemeinde Gornau für die gute Zusammenarbeit. Und vielleicht 
so viel noch von mir, wenn man das Gebäude noch aus dem Jahr 
1997 als Schule vor sich sieht und dies mit dem jetzigen Stand als 
Kindertageseinrichtung „Zwergenland“ vergleicht, kann man nur 
erahnen, wie viel Kraft, Arbeit und Weitsicht man als Einrichtung ge-
genüber der Gemeinde aufbringen muss, um vom immer zu knap-
pen Haushalt der Gemeinde etwas abzubekommen.

Natürlich möchte ich auch unsere Gemeindefeuerwehr nicht ver-
gessen. Gleich ob Tag oder Nacht, ob Einsatz oder Veranstaltung 
- ihr seid immer zur Stelle. Es ist beruhigend und ich bin dankbar 
auf so viele Kameraden und eine so tolle Kameradschaft bauen zu 
können.  

Für die Advents- und Weihnachtszeit sowie den Jahreswechsel 
wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Kraft und vor allem Gesundheit.

Ihr Bürgermeister

Nico Wollnitzke

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

passend zum Beginn der Ad-
ventszeit ist der erste Schnee ge-
fallen und da wir auch in diesem 
Jahr keine Weihnachtsmärkte 
und kein Pyramidenanschieben 
durchführen und Sie den Weih-
nachtsmann nicht auf unseren 
Märkten besuchen konnten, ha-
ben wir den Weihnachtsmann zu 
Ihnen gebracht. In Gornau und in 
Dittmannsdorf hat er am ersten 
Adventswochenende vielen Kin-

dern ein Lächeln in die Gesichter zaubern können, als er mit seinem 
„Schlitten“ durch die Ortslagen gefahren ist. 

In Witzschdorf wird man ihm ebenfalls noch begegnen. Am 
18.12.2021, dem Samstag vor dem 4. Advent, wird er auch da seine 
Runde durch die Ortslage drehen und hoffentlich noch viele Ge-
schenke an Kinder verteilen können. 

Leider musste auch dieses Jahr unsere Seniorenweihnachtsfeier 
schweren Herzens abgesagt werden. All denjenigen von Ihnen, 
die sich im Vorfeld bereits angemeldet hatten, werden wir natürlich 
noch ein kleines Weihnachtsgeschenk zukommen lassen.

Das Jahr 2021 war auch alles andere als normal. Wenig Kultur, be-
grenzte Möglichkeiten des Vereinslebens und Einschränkungen be-
stimmenden den Alltag. Um so mehr danke sagen möchte ich allen, 
die auch dieses Jahr wieder für und mit der Gemeinde gemeinsam 
unser Leben bereichert und abwechslungsreicher gestaltet haben. 
Ob Sportvereine, Laienspielgruppe, Heimatverein, Geflügelzüch-
ter, um nur einige zu nennen, ihr alle habt euch eingesetzt, um Ab-
wechslung, Freude und Freundschaften zu stärken.
In Witzschdorf haben engagierte Eltern mit der Unterstützung der 
Mitglieder der Heimatstube Witzschdorf, vielen Sponsoren und 
Robin Richter in Eigenregie aus einer grünen Wiese einen wunder-
schönen neuen öffentlichen Spielplatz geschaffen. Dafür kann man 
nicht genug danken.

Endlich wurde begonnen! Der Breitbandausbau hat nach sechs 
Jahren Theorie schließlich den 1. Spatenstich erfahren und bei blei-
bendem, gutem Baufortschritt in den nächsten beiden Jahren, soll 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschluss 164/21
Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme ei-
ner Geldspende in Höhe von 422,00 €.

Zuwender:  Heimatstube Witzschdorf
  Einnahmen durch Straßenfest
Betrag:   322,00 €
Datum:   16.09.2021
Zweck:   Förderung der Jugend

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemein-
derates Gornau vom 15.11.2021

Zuwender:  König & Partner Grünanlagenbau GbmH
Betrag:   10,00 €
Datum:   20.09.2021
Zweck:   Förderung der Jugend

Beschluss 165/21 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt den Sit-
zungsplan 2022.

Beschluss 166/21
Der Gemeinderat Gornau beschließt die pauschale Zuweisung 
zur Stärkung des ländlichen Raums in Höhe von 70.000,00 € für 
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die Maßnahme Ausbaus Witzschdorfer Straße Dittmannsdorf 
54.10.01.000-1741 zu verwenden und diese bei Bedarf in das Fol-
gejahr zu übertragen.

Beschluss 167/21
Der Gemeinderat Gornau beschließt die Ansichziehung des 
Sachverhalts „Deckung von Mehrkosten für den Bezug von Treib-
stoff für die Bauhoffahrzeuge“. 

Beschluss 168/21
Der Gemeinderat Gornau beschließt die überplanmäßige Ausga-
be in Höhe von 6.000 EUR zur Deckung der Mehrkosten für den 
Bezug von Treibstoff für die Bauhoffahrzeuge. Die Mittel stehen 
im Haushalt zur Verfügung.

Beschluss 169/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt den Entwurf 
der Gehölzschutzsatzung Gornau vom 05.11.2021 und die Ausle-
gung des Entwurfes nach § 20 SächsNatSchG.

Beschluss 170/21
Der Gemeinderat Gornau beschließt den Ankauf von Flurstück-
Nr. 447/2 der Gemarkung Gornau für einen Kaufpreis von 26,00 
€/m².

Mit Beschluss Nr. 169/21 vom 15.11.2021 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Gornau den Entwurf der Gehölzschutzsatzung 
Gornau vom 05.11.2021 und die Auslegung des Entwurfes nach 
§ 20 Sächsisches Naturschutzgesetz (SächsNatSchG) beschlos-
sen. 
Der Entwurf der Gehölzschutzsatzung Gornau in der Fassung 
vom 05.11.2021 wird in der Zeit 

vom 16.12.2021 bis einschließlich 16.01.2022
öffentlich ausgelegt.
Entsprechend § 3 Abs. 1 des Gesetzes zur Sicherstellung ord-
nungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren wäh-
rend der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstellungs-gesetz) 
wird die Auslegung durch eine Veröffentlichung im Internet er-
setzt.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und der Entwurf der Gehölz-
schutzsatzung sind gemäß § 20 Abs. 2 SächsNatSchG im oben 
genannten Zeitraum im Internet unter www.gornau.de einsehbar.  
Als zusätzliches Informationsangebot im Sinne des § 3 Abs. 2 
PlanSiG besteht im Zeitraum der öffentlichen Auslegung für je-
dermann die Möglichkeit, die Unterlagen nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung (03725/287-241) während der fol-
genden Sprechzeiten unter Beachtung der 3G-Regelung bzw. 
der jeweils aktuell geltenden Corona-Regelungen im Rathaus 
Zschopau – Altmarkt 2 – 09405 Zschopau einzusehen:

Montag  von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag  von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr –   
  18:00 Uhr
Donnerstag   von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr –   
  15:00 Uhr
Freitag   von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Beden-
ken und Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift vorge-
bracht werden.

Wollnitzke
Bürgermeister

Auslegung des Entwurfes der 
Gehölzschutzsatzung Gornau vom 05.11.2021

INFORMATIONEN

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, dem 
13.12.2021, 19:30 Uhr, statt. Den Ort der Sitzung entnehmen Sie 
bitte den Aushängen oder der Internetseite. Alle Interessierten 
sind ganz herzlich eingeladen.

Kulturstammtisch Gornau

Der nächste Kulturstammtisch in Gornau findet am Dienstag, 
dem 18.01.2021, 18:30 Uhr, im Schulungsraum der FFW Gor-
nau, Rathausplatz 5, statt.

Festkomitee Dittmannsdorf

Das Festkomitee für das Heimatfest in Dittmannsdorf trifft sich 
am Dienstag, dem 11.01.2022, 18:30 Uhr, in der Alten Schule in 
Dittmannsdorf.

Corona-Schnelltest-Zentrum

Corona-Schnelltest-Zentrum Gornau wieder geöffnet
Das Corona-Schnelltest-Zentrum befindet sich wieder im Rats-
saal der Gemeinde Gornau, Rathausplatz 5.

Terminbuchung:
https://termine.drk-erz.de/gornau/
App: Mein ERZ
Mail: Schnelltest-Gornau@t-online.de
In dringenden Fällen ist das Testzentrum über Tel.: 0152 02572855 
(zwischen 10:00 und 20:00 Uhr) erreichbar.
 
Öffnungszeiten:
Dienstag: 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag: 17:00 bis 19:00 Uhr
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Anmeldung für einen Platz in der Kindertagesein-
richtung der Gemeinde Gornau für das Jahr 2022

Die Anmeldung für die Aufnahme in die Kita Gornau bzw. Ditt-
mannsdorf müssen die Erziehungsberechtigten schriftlich, min-
destens 3 Monate vor Aufnahme in einer der Einrichtungen, im 
Gemeindeamt Gornau oder bei der Stadtverwaltung Zschopau 
einreichen.
Die entsprechenden Antragsformulare finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Gornau. 

Gültige Dokumente

Bitte achten Sie bei Ihren Reisevorhaben darauf, ob Ihre Per-
sonaldokumente die erforderliche Gültigkeit für den geplanten 
Reisezweck oder das Reiseland besitzen. Dies betrifft nicht nur 
Reisepässe, auch Personalausweise können im Ausland oder 
beim Grenzübertritt kontrolliert werden. Einreisebestimmungen 
zu allen Ländern finden Sie unter: www.auswaertiges-amt.de.

Ersparen Sie sich Ärger und unnötige Kosten und beantragen 
Sie rechtzeitig Ihre erforderlichen Dokumente bei der Pass- und 
Meldebehörde der Stadt.

Bitte beachten Sie: Wenn Sie ein neues Ausweisdokument be-
antragen müssen, benötigen Sie hierzu prinzipiell ein biomet-
rietaugliches Lichtbild (nicht älter als sechs Monate), sowie ein 
gültiges Personaldokument. Auch Ihre Geburtsurkunde bzw. 
Abstammungsurkunde sollten Sie zur Antragstellung im Original 
bei sich führen. Die Beantragung von Ausweisdokumenten muss 
persönlich erfolgen. Bei der Beantragung von Dokumenten für 
Kinder muss die Zustimmung der gesetzlichen Vertreter vorlie-
gen, bzw. vor Ort erteilt werden.

Für die Ausfertigung der Personaldokumente müssen Sie, mit ei-
ner Frist von drei Wochen für Personalausweise und drei bis vier 
Wochen für Reisepässe rechnen. 

Bitte kontrollieren Sie regelmäßig die Gültigkeit Ihrer Dokumente 
unabhängig von Ihren Reisevorhaben.

Die Pass- und Meldebehörde

Neuer Bußgeldkatalog                                          
gültig ab 09.11.2021

Auf der Seite der Bunderegierung heißt es: „Am 9. November 
2021 tritt der neue Bußgeldkatalog in Kraft. Vorgesehen sind un-
ter anderem höhere Geldstrafen für Temposünder und Falsch-
parker. Die Fahrverbotsgrenzen bei Geschwindigkeitsverstößen 
bleiben unverändert. Ziel ist es, die Verkehrssicherheit weiter 
zu stärken - vor allem Radfahrer und Fußgänger sollen besser 
geschützt werden.“ (Quelle: https://www.bundesregierung.de/
breg-de/aktuelles/faq-bussgeldkatalog-1977910)
Betrachtet man die in unserer Verwaltungsgemeinschaft am häu-
figsten vorkommenden Tatbestände, muss man sich auf eine 
spürbare Erhöhung der Geldstrafen einstellen. Da sich die Zu-
ständigkeit der kommunalen Verwaltung lediglich auf den ruhen-
den Verkehr erstreckt, werden nur nachfolgende entsprechende 
Tatbestände berücksichtigt:

Tatbestand    Alt (in EUR)       Neu (in EUR)

Parken auf dem Gehweg 
    20,00  55,00
Parken im eingeschränkten Haltverbot bzw. 
halten/parken im absoluten Haltverbot 
    15,00  25,00
Parken ohne gültigen Parkschein 
    10,00  20,00
Parken ohne Parkscheibe bzw. Zeitüberschreitung 
    10,00  20,00
Parken im Bereich einer Bushaltestelle 
(weniger als 15m)
    10,00  55,00
Parken auf Behindertenparkplatz 
    35,00  55,00

Beim häufig vorkommenden Fall des Parkens außerhalb gekenn-
zeichneter Flächen innerhalb eines verkehrsberuhigten Bereichs 
(ugs. Spielstraße) gibt es jedoch keine Veränderung. Dieser Ver-
stoß wird weiterhin mit 10,00 EUR geahndet. Je nach Dauer des 
Verstoßes oder ob damit sogar einer Behinderung oder Gefähr-
dung verbunden ist kann sich der Betrag entsprechend erhöhen. 
Neu aufgenommen in den aktuellen Bußgeldkatalog wurde der 
Tatbestand des unberechtigten Parkens auf ausgewiesenen 
Parkflächen für Elektrofahrzeuge (55,00 EUR).

Informationen Breitbandausbau

Der Breitbandausbau ist in allen drei Ortsteilen in vollem Gange. 
Trotz der insgesamt schwierigen Bedingungen von Baufirmen 
mit vollen Auftragsbüchern, über Lieferengpässe und einer an-
gespannten Corona-Lage ist der Baustart in allen drei Ortsteilen 
gelungen, die Baufirmen haben sich längst eingerichtet und erste 
Tiefbauabschnitte sind fertiggestellt. Solange die Witterung mit-
spielt, werden die Arbeiten fortgeführt.

Im Ortsteil Gornau finden die ersten Tiefbauarbeiten im Gewer-
begebiet statt. Der für dieses Jahr anvisierte Baustart an der Al-
ten Chemnitzer Straße wird aufgrund der pandemischen Situati-
on jedoch erst 2022 beginnen können.

In Dittmannsdorf erfolgte bereits die Leerrohrverlegung vom un-
teren Ortsteil entlang der Naturstein Stützmauer. An mehreren 
Stellen, an denen nicht in offener Bauweise gebaut werden kann, 
sind Spülbohrungen erfolgt, die im nächsten Jahr fortgesetzt 
werden.

In Witzschdorf sind die Tiefbauarbeiten im Ortsteil Hahn weitest-
gehend abgeschlossen, auch die Bauarbeiten im oberen Orts-
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teil sind gut vorangekommen. So stehen die Haupttrassen vom 
Sportplatz bis zur Witzschdorfer Hauptstraße 66 (Nähe Heimat-
stube) und vom oberen Ortseingang, Abzweig zum Sportplatz 
bis zum Gasthof kurz vor der Fertigstellung. In diesen Abschnit-
ten konnten auch schon die ersten Hausanschlüsse hergestellt 
werden. Durch den zügigen Baufortschritt kann damit im kom-
menden Jahr die Witzschdorfer Hauptstraße bis zur Einmündung 

Schulstraße wieder komplett für den Verkehr freigegeben, und 
die Bauarbeiten in der Schulstraße fortgesetzt werden.

Wir hoffen auf einen weiterhin guten Baufortschritt im nächsten 
Jahr und bitten weiterhin um Ihre gute Mitwirkung und Verständ-
nis für die baubedingten Einschränkungen.

Tierbestandsmeldung 2022 Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)                     
Anstalt des öffentlichen Rechts

Sehr geehrte Tierhalter/innen,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter/in von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten   
 für die Tierkörperbeseitigung
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die  
 Tierseuchenkasse.

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter/innen erhalten 
Ende Dezember 2021 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser 
bis Mitte Januar 2022 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden 
Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand 
anzugeben. Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Tier-
seuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung 
per E-Mail.

Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. 
Januar 2022 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten darauf-
hin Ende Februar 2022 ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, 
ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse 
sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldete/r Tierhalter/in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier-
bestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail:  beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

Wahlergebnis Bundestageswahl Gornau 

Nach Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses zur Bundestagswahl 2021 durch den Kreiswahlleiter ergibt sich folgendes 
Wahlergebnis in der Gemeinde Gornau:
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Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis - Jahreswechsel 2021/22

Zwischen dem 20.12.2021 bis 02.01.2022 sind nachstehende Wertstoffhöfe bzw. Abfallentsorgungsanlagen im Erzgebirgskreis 
geöffnet:

 

      

Heiligabend 
    

Silvester 

  

20.12.2021 21.12.2021 22.12.2021 23.12.2021 24.12.2021 27.12.2020 28.12.2021 29.12.2021 30.12.2021 31.12.2021 

Wertstoffhof Straße/Ort Mo Di Mi Do Fr Mo Di Mi Do Fr 

Annaberg "Himmlisch Heer" 

Müllumladestation 

Cunersdorfer Marktsteig 

09456 Annaberg-B. 

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-12:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-12:00 

Aue "Lumpicht" 

Müllumladestation 

Schwarzenberger Str. 118 

08280 Aue 

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-12:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-12:00 

Niederdorf 
Müllumladestation 

Chemnitzer Str. 2e 

09366 Niederdorf 

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-12:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-12:00 

Marienberg 
Äußere Annaberger Straße 12 

09496 Marienberg 

    14:00-18:00         14:00-18:00     

Eibenstock 
Schneeberger Str. 23 

08309 Eibenstock 

  13:00-17:00                 

Oelsnitz 
Am Bergbaumuseum 6 

09376 Oelsnitz/Erzgeb. 

  13:00-18:00          

Olbernhau 
Wernsdorfer Straße 21 

09526 Olbernhau 

  14:00-18:00          

Thum 
Herolder Straße 18 

09419 Thum 

14:00-18:00            

 

Die weiteren Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis sind vom 20.12.2021 bis 02.01.2022 geschlossen. 

Die weiteren Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis sind vom 20.12.2021 bis 02.01.2022 geschlossen.

Ab Montag, 03.01.2022 stehen die Wertstoffhöfe zu den regulären Öffnungszeiten wieder zur Verfügung. Informationen zu den regu-
lären Öffnungszeiten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie der Homepage des ZAS. Wir bitten um Beachtung.

Ihr Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen
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AUS DEN KINDERTAGESSTÄTTEN

Ihr Blätter wollt ihr tanzen...

Der Herbst hat im „Zwergenland“ 
längst Einzug gehalten und zeigt 
sich in seiner Farbenvielfalt. In unse-
rem Garten ernteten die Kinder die 
letzten Äpfel und Tomaten. Fleißig 
wie die Bienen halfen alle „Zwergen-
landbewohner“ emsig mit und hatten 
viel Spaß dabei. Selbst die Krippen-
kinder hatten mit ihrem Schubkarren 
vollauf zu tun und transportierten 
das zusammengeharkte Laub zur 
Sammelstelle, wo es dann in den 
Laubsack kam.

Unsere Vorschulgruppe konnte bei der Zubereitung einer Kür-
bissuppe schon mal ihre Kochkünste ausprobieren. Die Fenster 
verschönerten sie mit selbstgestalteten Drachen.
Leider fiel unser geplantes Herbstfest in letzter Minute buchstäb-

Töpferei in Gornau

Es gibt gute Nachrichten: Ein altes Handwerk hat sich in Gornau 
neu angesiedelt. Kerstin Adler hat in der Feldstraße 14 in Gor-

nau im Herbst dieses Jah-
res eine Töpferei mit einem 
kleinen Ladengeschäft 
eröffnet. Neben schönen 
Tassen, Tellern und Vasen 

finden sich auch Geschenke für 
jeden Anlass; passend zur Ad-
ventszeit gibt es auch „Gornauer 
Engel“ zu kaufen. Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag 9:00 bis 14:30 Uhr, 
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr oder 
einfach klingeln.

Ein herzliches DANKESCHÖN                                                                                                                        
für die wunderbare Zeit in der Kita „Zwergenwald“ Dittmannsdorf

lich ins Wasser. Dafür ließen die Hortkinder in den Herbstferien 
ihre Drachen steigen und hatten bestes Wetter dafür.
Ein ganz besonderer Tag war für alle kleinen und großen „Zwer-
genlandbewohner“ der 29.10.2021.

Mit einem bunten Programm ver-
abschiedeten sich alle Kinder und 
Mitarbeiterinnen im Beisein vieler 
Gäste von ihrer Kitaleiterin Frau Chris-
tine Wollnitzke. Nach 34 Dienstjahren 
kann sie nun ihren wohlverdienten Ru-
hestand antreten und reicht den Staf-
felstab an Nicole Wollnitzke weiter. Ab 
November hat diese die Leitung der 
Kita übernommen. 

Die Bewohner vom Zwergenland

Nach 43 erfüllten Jahren als Erzieherin habe ich nun mein Ar-
beitsleben beendet. Es bleiben ganz viele schöne Erinnerungen, 
gesammelte kleine Kunstwerke und jede Menge Fotos.

In meinem „Traumberuf“ hatte ich das große Glück, so viele Kin-
der in ihren ersten Lebensjahren bei deren Entwicklung zu be-
gleiten. Gemeinsam haben wir so viel Schönes erlebt; gelernt, 
gespielt, gelacht, gesungen, ja sogar miteinander gestritten. 
Auch Fehler kamen vor und schwierige Situationen. Die letzten 
34 Jahre war ich in der Kita Dittmannsdorf tätig. In dieser langen 
Zeit hat sich unsere kleine ‚familiäre‘ Einrichtung immer weiter-
entwickelt. Es gab so viele Veränderungen betreffs Kapazität, 
Personal, Qualität der pädagogischen Arbeit, Konzeption, Aus-

stattung oder baulicher Maßnahmen. Mit großer Freude denke 
ich an die unzähligen tollen Feste, Projekte und Angebote, die 
unsere Zwerge gemeinsam mit ihren Familien erleben und mit-
gestalten durften.
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Dass sich seit 2020 nun 70 Kinder 
in der Dittmannsdorfer Kinderta-
gesstätte wohl behütet und ge-
borgen fühlen können, ist der Ver-
dienst sehr vieler Menschen.

Deshalb möchte ich mich zum 
Abschied für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, gegenseitige 
Achtung und Unterstützung so-
wie das freundliche Miteinander 
ganz herzlich bedanken bei un-
serem Bürgermeister, Herrn Nico 
Wollnitzke, seinen Gemeinderä-
ten und Angestellten, allen Fa-

milien unserer vielen Zwerge, meinem Mitarbeiterteam, den 
Elternratsmitgliedern, den Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
Zschopau sowie den Institutionen und Vereinen des Ortes.

Meiner Nachfolgerin und neuen Leiterin der Kita wünsche 
ich für ihre verantwortungsvolle Arbeit vor allem Gesundheit, 
Freude und immer genügend Anerkennung und Unterstüt-
zung.

Möge unser schönes „Zwergenland“ auch in Zukunft immer ein 
Haus voll fröhlicher, neugieriger und vor allem gesunder Kinder 
sein. Es war eine wundervolle Zeit, die ich nie vergessen werde.

Christine Wollnitzke

Unser kleines Martinsfest im Kindergarten „Kunterbunt“

Am 12.11.2021 feierten wir ein kleines Martinsfest, leider diesmal 
wieder ohne den Lampionumzug am Abend. Pfarrer Uwe Büttner 
von der Kirchgemeinde Gornau besuchte uns. 

Er erzählte die Geschichte von St. Martin. Wir sangen gemein-
sam Laternenlieder und teilten traditionell die Martinshörnchen. 

Ein Herzliches Dankeschön an Pfarrer Uwe Büttner für sein Ar-
rangement und seine Zeit.

Team der 
Kita „Kunterbunt“
 

Einweihung des Spielplatzes „Am Sportplatz“ in Witzschdorf

Nun endlich ist es soweit – Witz-
schdorf hat einen öffentlichen 
Spielplatz! Seit dem 25. August 
2021 ist er vom TÜV zugelassen 
und seit dem 10. September 
2021 offiziell eröffnet. Noch im-
mer gibt es Einwohner, die nicht 
wissen, dass es ihn gibt und wo 

er sich befindet. Es ist daher an der Zeit, kurz über den bisheri-
gen Werdegang zu berichten. 
Schon 2019 keimte bei mehreren Eltern der Gedanke, in Witz-
schdorf einen Spielplatz zu schaffen. Viele waren es gewohnt, 
mit ihren Kindern nach Augustusburg, Dittmannsdorf oder Wald-
kirchen zu fahren. Diesem Missstand sollte abgeholfen werden.
Im Kulturstammtisch wurde diese Idee vorgebracht und stieß dort 
auf allgemeine Zustimmung. Ein geeignetes Grundstück wurde 
in Abstimmung mit dem Bürgermeister am Zugang zum Sport-
platz gefunden: gegenüber der Umkleide (Am Sportplatz 4a), 
hinter dem Feuerwehrdepot. Es handelt sich um ein Reststück 
des ehemaligen Kleinfeldes, das Mitte der 1970er Jahre von der 

„Rentnerbrigade“ angelegt worden war und lange Zeit als Volley-
ball- und Bolzplatz, zeitweise sogar als Schlittschuhbahn genutzt 
wurde; mit dem Bau des Feuerwehrdepots 2004/05 wurde das 
Kleinfeld verlegt und die kleine verbliebene Fläche begrünt. Die-
ser seitdem ungenutzt gebliebene Platz bot vier Vorteile: 1. ge-
meindeeigen, 2. abseits der 
Straße, 3. zentral im Ort, 4. 
relativ eben (in Witzschdorf 
eine Rarität!).
Doch einen Platz haben und 
daraus einen Spielplatz ma-
chen – das sind zwei Paar 
Schuhe!
Fest stand von Anfang an: 
Gebaut wird der Platz in Ei-
genleistung, finanziert wird er durch Spenden. Spendensamm-
lungen liefen über den Gasthof und über die Heimatstube; auch 
die ansässigen Unternehmen beteiligten sich durch großzügige 
Beiträge. Eine weitere Finanzierungsmöglichkeit wurde durch 
Teilnahme am Wettbewerb „Ideen für den ländlichen Raum“ 
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Anzeige

gesucht, der vom Land 
Sachsen für innovative 
Projekte im ehrenamtli-
chen Bereich ausgelobt 
wird. Die Einreichung 
des Antrags erfolgte 
„schnappab“ am Tag 
des Einsendeschlusses; 
die Teilnehmerzahl von 
über 300 Bewerbern und 
die Gewinnchance von 

weniger als 20 % machten zunächst wenig Hoffnung. Umso grö-
ßer war die Überraschung, als ein halbes Jahr später das Projekt 
„Spielplatz Witzschdorf“ in der Liste der Prämierten aufgeführt 
war. Dies brachte eine zusätzliche Finanzspritze von 5000 € ein. 
Anstelle eines gebrauchten Kletterturms, der aufgearbeitet wer-
den sollte, konnte nun eine Neuanschaffung treten. 

 Die Umsetzung des Projekts war zunächst für 2020 angesetzt 
– dabei ging es zunächst auch gut los: Im April rückte Thomas 
Sturm vom Baugeschäft Fröhner mit dem Bagger an und schach-
tete die Fallschutzflächen aus. Als Nummer 1 konnte der Sand-
kasten fertiggestellt werden. Doch zwei Umstände machten uns 
einen Strich durch die Rechnung: 1. Corona, 2. längere Lieferzei-
ten infolge Materialmangels. So kam es, dass Geräte, die nach 
30 Tagen eintreffen sollten, erst nach vier Monaten ankamen 
– inklusive zäher Telefonate und endloser Warteschleifen bei 
Herstellern, Lieferanten und Speditionen. Als Anfang November 
2020 Kletterturm und Schaukel endlich vor Ort waren, war an ei-
nen Aufbau nicht mehr zu denken. Mit neuem Elan wurde im Mai 
2021 gestartet. Es folgten Nummer 2: die Doppelschaukel, und 
Nummer 3: der Kletter-
turm – dazu über 30 Ton-
nen Kies, die zu einem 
großen Teil in Handarbeit 
geschippt, geschaufelt 
und glattgezogen wur-
den. Eine zusätzliche 
Hangrutsche, zwei Sitz-
bänke und eine Tischten-
nisplatte komplettieren 
den Spielplatz.
Ein großer Dank geht an die beteiligten Firmen für ihre Geld-, 
Sach- und Materialspenden sowie für die unkomplizierte (und 
manchmal ziemlich spontane) Zusammenarbeit. Vor allem ver-
dienen Erwähnung:

- Baugeschäft Dirk Fröhner, Witzschdorf
- Transportunternehmen René Hauck e.K., Zschopau
- Raiffeisen BHG, Waldkirchen
- Fuhrgeschäft Leiter, Hennersdorf
- Envia Mitteldeutsche Energie AG, Chemnitz
- Baumaschinenverleih Gerd Brödner, Krumhermersdorf

- Grünanlagenbau König & 
Partner GmbH, Gornau

Auch unserem Bürgermeis-
ter Nico Wollnitzke, dem 
TÜV-Prüfer Herrn Rico Berg-
mann, dem Bauamtsleiter 
Thomas Hoyer und den Mit-
arbeitern vom Bauhof, die 
zukünftig für die Pflege des 

Spielplatzes sorgen werden, muss für ihren Rat und Tat während 
der Bauphase und bei der Bewältigung bürokratischer Hürden 
gedankt werden. 

Das größte Danke haben jedoch 
all die Witzschdorfer Eltern und 
Großeltern verdient, die – in wel-
cher Form auch immer – das 
Projekt unterstützt haben: mit ih-
ren Ideen, ihren Spenden, ihrer 
Technik, ihrem Werkzeug und 
vor allem ihrer Zeit und Tatkraft. 
Es ist alles andere als selbstver-

ständlich, zweimal wöchentlich den Feierabend zu opfern und 
nach einem ausgefüllten Arbeitstag noch drei Stunden „Spiel-
platzeinsatz“ zu schieben. Vielen Dank an alle freiwilligen Hel-
fer fürs Schaufeln, Sägen, Bohren, Schrauben, Schleifen, Ölen, 
Streichen, Betonieren und Dachdecken!!!

Mit dem Spielplatzbau wurde eine Gemeinschaftsaktion bewerk-
stelligt, wie sie mancher in der heutigen Zeit wohl nicht mehr für 
möglich gehalten hätte. Die Einweihungsfeier am Freitag, dem 
10. September 2021, hat gezeigt, wie groß das Interesse an dem 
neuen Spielplatz in 
Witzschdorf ist. Es 
bleibt zu hoffen, dass 
der Platz von Vanda-
lismus verschont wird 
und dauerhaft als ein 
Treffpunkt für Alt & 
Jung erhalten bleibt.

Rr

Seite 
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STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Geburten

08.10.2021 Taavi Sowade
Eltern: Susann Haase und Tobias Sowade,  
 Gornau

29.10.2021 Mai Li
Eltern: Guidi Li und Stephan Li-Hengst
 Gornau OT Dittmannsdorf

Herzliche Glückwünsche 
auch an alle nichtgenannten Jubilare.

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,

die Gemeinde Gornau möchte auch im Jahr 2022 ihren älteren Bürgern die Glückwünsche zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag 
und jedem weiteren fünfjährigen Geburtstag sowie zu besonderen Ehejubiläen (ab der Golden Hochzeit) auch über das Amtsblatt 
der Gemeinde Gornau aussprechen.

Voraussetzung hierfür ist Ihre Zustimmung (siehe unten). Nach § 50 Abs. 5 BMG können Sie aber auch der Weitergabe Ihrer persön-
lichen Daten widersprechen. Deshalb möchten wir Sie bitten, dem Bürgerbüro/Meldewesen der Stadt Zschopau schriftlich mitzutei-
len, falls Sie der Weitergabe Ihrer persönlichen Daten zur Veröffentlichung (siehe unten) zustimmen. 

Bitte verwenden Sie dazu den nachfolgenden Abschnitt!

Vielen Dank
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung von persönlichen Daten

Die Veröffentlichung Ihrer persönlicher Daten (Familienname, Vorname, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums) 
im Amtsblatt Gornau kann nur mit Ihrer Zustimmung erfolgen (§ 50 Abs. 2 BMG).

Absender:

________________________________________________________________________________________________________
Name       Vorname     Geburtsdatum

________________________________________________________________________________________________________
Wohnort      Straße       Hausnummer

An die
Große Kreisstadt Zschopau
Bürgerbüro/Meldewesen
Altmarkt 2
09405 Zschopau

Anzeigen



12

Amtsblatt Gornau – 08.12.2021

FOTOWETTBEWERB - AN ALLE HOBByFOTOGRAFEN

Für die Überarbeitung bzw. Neugestaltung unseres Internetauf-
trittes suchen wir die schönsten Bilder von Gornau einschließlich 
der Ortsteile.
Die Bilder sollten nicht älter als vom Jahr 2020 sein und können 
alle 4 Jahreszeiten zeigen. Der Inhalt der Bilder kann zu Veran-
staltungen oder einfach zu Kategorien, die sich auch jetzt auf un-
serem Internetauftritt befinden, passen.

Die 3 schönsten Fotos werden vom Bürgermeister prämiert. Die-
jenigen deren Bilder im Internet erscheinen, bekommen ein klei-
nes Dankeschön.
Die Fotos sind einzureichen bis zum 28.02.2022. Sie sollten eine 
kurze Information enthalten. 
Sie können per Mail an e.broedner@zschopau.de geschickt  
werden. Eventuelle Rückfragen unter: 03725/287120.

VERANSTALTUNGEN, VEREINE UND KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Veranstaltungen sind unter Vorbehalt - je nach aktueller Corona-Verordnung

Frauentreff Gornau

Liebe Frauen,
unser nächster Treff findet am

Donnerstag, dem 20.01.2022, 14:00 Uhr, 
im Ratskeller

statt.

Wir treffen uns im Januar in der Gaststube des Ratskellers. Wir haben die Bibliothekarin Frau Dost aus Zschopau eingeladen. 
Sie wird uns über die Neuigkeiten im Buchhandel berichten. Bringt bitte alle eure Impfnachweise mit.

Wir verbleiben mit den besten Grüßen
die Leitung der Frauentreffgruppe Gornau

Anzeigen

Ihr Team der

        Tannen, Lametta, Kugeln und Lichter.
      Bratapfelduft und frohe Gesichter.
     Freude am schenken, das Herz wird weit,
wir wünschen eine fröhliche Weihnachtszeit!

ElEktro-MErtEn
Elektromeister Uwe Merten

ELEKTROINSTALLATION

Dr. Wilhelm-Külz-Straße 18

09405 Zschopau
Telefon / Fax (0 37 25) 2 20 62

Funk (01 72) 8 72 31 41

Fachbetrieb der Elektroinnung

Ich wünsche Ihnen schöne Feiertage und

alles Gute im neuen Jahr
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Veranstaltungsplan Stadtbibliotheke Zschopau                                                                                            
Januar bis März 2022

Freitag, 21. Januar 2022, 19:00 Uhr, 
Schloss Wildeck Zschopau, Grüner Saal
„Der führerlose Aufzug“ – Ein Kabarettpro-
gramm in 4 Drahtseilen mit Meigl Hoffmann 
und Bernard Paschke von der „Leipziger 
Pfeffermühle“
Eintritt: 25,00 Euro VVK / ermäßigter Eintritt 
für Schüler, Studenten, Freiwilligendienste 
20,00 Euro

Kartenreservierung: Stadtbibliothek Zschopau – 03725/287 191

Unrasiert und fern der Heimat?
Dann: Herzlich Willkommen im Hotel der Leipziger Pfeffermühle. 
Eine Absteige mit Niveau. Hier teilen sich Witz und Verstand ein 
Zimmer, der Roomservice kredenzt den filetierten Zeitgeist an 
gepfefferter Pointe und die Zimmermädchen geben ihren Senf 
dazu…An der Bar gibt es neben Gags und Snacks auch geistige 
Getränke – schütten Sie sich aus vor Lachen, wir schenken Ih-
nen nach… Kommen Sie, bleiben Sie auf dem roten Teppich und 
checken Sie für zwei Stunden ein im witzigsten Hotel der Stadt.
Foto: Leipziger Pfeffermühle

Freitag, 04. Februar 2022, 
19:00 Uhr, 
Schloss Wildeck Zschopau, 
Grüner Saal
„TATRA“ – Live-Reportage 
von und mit Ralf Schwan
Eintritt: 12,00 Euro VVK / 15,00 
Euro AK / ermäßigter Eintritt 

für Schüler, Studenten, Freiwilligendienst 8,00 Euro
Kartenreservierung: Stadtbibliothek Zschopau – 03725/287 191

Ralf Schwan nimmt die Zuhörer mit auf eine Reise in das kleinste 
Hochgebirge der Erde.
Die Tatra-Region hatte immer wieder aufs Neue seine Reize – sei 
es die Durchquerung der Hohe Tatra von Ost nach West, die Be-
steigungen von schroffen Gipfeln auf der polnischen und slowa-
kischen Seite oder die Wanderungen in der Niedere Tatra, Orawa 
und Mala Fatra.
Es gibt Wildnis und Naturparadiese, wie man Sie in Europa nur 
noch selten findet.

Vielfältig und abwechslungsreich ist das Spektrum der Region, 
egal ob uns urige Goralen-Dörfer, Floßfahrten auf dem Fluß Du-
najec durch das Pininiegebirge, die Unterwelt der unzähligen 
Höhlen, der Burgenreichtum der Region oder die traumhafter 
Natur und Bergwelt mit seiner einzigartigen Flora und Fauna be-
gegnen.
Ja und hier gibt es sie noch, Bären, Wölfe und Luchse!  
Die Region der Tatra ist ein Tipp für Natur und Bergfreunde! Also, 
kommen Sie mit auf eine Reise in Wort und Bild und erleben Sie 
die Tatra im Wandel der Jahreszeiten – im Winter, Frühjahr, Som-
mer und Frühherbst.
Foto: Ralf Schwan

Freitag, 18. März 2022, 
19:00 Uhr, 
Schloss Wildeck 
Zschopau, Grüner Saal
„John Lennon – ein Le-
ben für Love and Peace“ 
– Hommage an einen 
der großen Künstler des 
20. Jahrhunderts mit 

WolKe X aus Chemnitz 
Eintritt: 12,00 Euro VVK / 15,00 Euro AK / ermäßigter Eintritt für 
Schüler, Studenten, Freiwilligendienst 10,00 Euro
Kartenreservierung: Stadtbibliothek Zschopau – 03725/287 191

Der Abend ist eine musikalisch-literarische Hommage an einen 
Ausnahmekünstler, dessen Botschaft: „Liebe und Frieden“ bis 
heute die Menschen bewegt und inspiriert. In ihrer Konzertle-
sung begeben sich die beiden Künstler Kerstin und Wolfgang 
Brückner von „WolKe X“ auf eine multimediale Reise durch John 
Lennons Leben. Ausdrucksstark interpretierte Songs wie All you 
need is love, Imagine oder Revolution werden kombiniert mit in-
teressanten Texten von und über John Lennon. Ergänzt wird das 
Programm durch emotionale Fotocollagen und Videoclips von 
Orten, die John Lennons Leben und seine Kunst geprägt haben: 
Liverpool, Hamburg, London und New York. 
Ein eindrucksvoller und bewegender Rückblick auf John Len-
nons Leben.
Foto: WolKe X

Änderungen vorbehalten!
Durchführung der Veranstaltungen unter den Regeln der aktuell 
gültigen Corona-Schutz-Verordnung.

Mit freundlicher Unterstützung des För-
dervereins der Stadtbibliothek Zscho-
pau e. V.

Telefon 03725/287 191                                                                                                                                                      
Email stadtbibliothek@zschopau.de                                                                                                                     

Internet zschopau.bbopac.de

Anzeige

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH

Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihr Ansprechpartner: Jan Gärtner

TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2

www.antea-bestattung.de

In guten Händen.
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In großen Schritten geht es auf das Jah-
resende zu. Es ist die Zeit, in der gern Inne 
gehalten wird, um Rückschau zu halten 
und erste Blicke ins Neue Jahr zu werfen. 
Für Dittmannsdorf – dem Klein Tirol des 
Erzgebirges - ist es besser voraus - statt 
zurückzublicken, denn die Hoffnungen, 
welche mit 2021 verbunden waren, erfüll-
ten sich leider nicht. 

Während der Heimatverein Dittmannsdorf e. V. zum Anfang des 
Jahres 2020 zumindest noch seinen Klein Tiroler Fasching feiern 
konnte, musste man dieses Jahr auf sämtliche Veranstaltungen 
verzichten. Zu guter Letzt wurde kurzfristig noch das Pyramiden-
fest am 1. Advent abgesagt. Wie schon letztes Jahr war es einzig 
und allein die Nordic Walking Tour, welche zu einem gemeinsa-
men Höhepunkt im Spätsommer wurde. Die Vereinstanzgruppen 
und der Jugendclub mussten hingegen immer wieder über Mo-
nate hinweg schließen.

Freuen dürfen wir uns jedoch über das Dittmannsdorfer Wander-
wegenetz, welches sich nach wie vor großer Beliebtheit erfreut. 
Damit wird vor allem das stetige Wirken des Arbeitskreises „Wan-
derwege“ gewürdigt, dessen Mitglieder in vielfältiger Weise stets 
um die Unterhaltung und die Gestaltung eines attraktiven Wege-
netzes bemüht sind. Neben vielen Wegweisern wurden 2021 
auch die Ortswappen-Medaillons der Aufsteller an den Ortsein-
gängen erneuert. Zurzeit erfolgt die umfassende Sanierung der 
großen Wandertafel in der Ortsmitte. 

Ein großer Erfolgt war es seitens des Heimatvereins den jungen 
Witzschdorfer Ortschronisten Robin Richter für den Erich-Glo-
watzky-Preis vorzuschlagen. Für sein außerordentliches Enga-
gement in seinem Heimatort Witzschdorf wurde er mit diesem 
renommierten, sächsischen Jugendpreis ausgezeichnet.

Nicht vergessen möchten wir unser Hei-
matblättchen, welches uns Dank dem 
engagierten Redaktions- und Helferteam 
fortwährend mit Wissenswertem durch 
das Jahr begleitete. Viele werden sich 
vielleicht noch an den Artikel über den 
„Heidberg-Rundweg“ erinnern, welcher 
auch hier im Amtsblatt abgedruckt wurde.
 
Vielleicht konnten diese monatlichen „Dorfnachrichten“ den Le-
sern ein kleiner Lichtblick sein, Freude bereiten sowie ein Stück 
Normalität und Beständigkeit in dieser Zeit vermitteln. Im April 
2021 erschien schon die 333. Ausgabe! 

Die durch den Wegfall der Veranstaltungen gegebenen zeitli-
chen Freiräume wurde genutzt, um vieles in der Vereinsverwal-
tung aufzuarbeiten und um die im September stattgefundene 
satzungsgemäße Mitgliederversammlung vorzubereiten. Zudem 
war es mit viel Zeiteinsatz und Akribie möglich, die Geschichte 
des Dittmannsdorfer „Sieler-Gutes“ umfassend zu ergründen. 
Die in einer Fortsetzungsfolge seit Januar im Heimatblatt abge-
druckten Beiträge dazu sorgen für großes Interesse. 

Für dieses Interesse, für alles Engagement und jede Unterstützung 
möchten wir uns deshalb bei allen Mitwirkenden, Helfern, Mitglie-

dern, Mitarbeiter*innen und 
Gästen recht herzlich be-
danken. Für das kommende 
Jahr hoffen wir nun auf wei-
terhin so gute Zusammenar-
beit und regen Zuspruch für 
unsere Vorhaben. Ein Jahr 
in dem Dittmannsdorf mit 
einem großen Fest auf 700 
Jahre seiner Geschichte 
zurückblicken darf. Für die 
vielfältige Unterstützung, 
welche derzeit besonders 
wichtig ist, fühlen wir uns 
zu anerkennendem Dank 
verpflichtet. Besonders hervorheben möchten wir diejenigen, 
welche den Verein in seiner coronabedingt angespannten, finan-
ziellen Lage mit Spenden bedachten. Wir freuen uns darauf, mit 
dieser Hilfe weiterhin das kulturelle Leben in der Gemeinde zu 
bereichern und das Wohl von „Klein Tirol“ in den Mittelpunkt zu 
rücken.

Der Heimatverein Dittmannsdorf 
e. V. wünscht auf diesem Wege  
allen Einwohnern der Gemeinde 
Gornau, mit den Ortsteilen Ditt-
mannsdorf und Witzschdorf trotz 
allem eine gute Rückschau auf 
2021. Doch mehr noch einen hoff-
nungsvollen Blick ins NEUE JAHR 
mit allem erdenklich Gutem, be-
sonders Gesundheit, ebenso wie  

Frieden, Motivation und Optimismus sowie persönliches und be-
rufliches Wohlergehen. Wir wünschen ein friedvolles und geseg-
netes Weihnachtsfest, besinnliche Feier- und Adventstage sowie 
einen erlebnisreichen Jahresausklang.

Wir bleiben zuversichtlich nun ein heiteres, bewehrt erlebnisrei-
ches und endlich wieder stimmungsvolles neues Jahr 2022 erle-
ben zu dürfen, an dessen Ende wir dann alle gemeinsam zufrie-
den und glücklich zurückblicken dürfen. 

Für den Vorstand und das ganze Team des Heimatvereins Ditt-
mannsdorf e. V.
Enrico Münzner  - 1. Vorsitzender 

Heimatverein Dittmannsdorf

Anzeige

Inhaber: Apotheker M. Uhlig
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SV 1990 Tirol Dittmannsdorf / Witzschdorf

Leider haben sich auch in der Saison 2021/22 un-
sere Hoffnungen auf einen reibungsfreien Ablauf 
nicht erfüllt und somit ruht pandemiebedingt seit 

dem 19. November sämtlicher Trainings- und Spielbetrieb im 
Herrenbereich des Kreisverbandes Fußball Erzgebirge. Aktuell 
gestattet die Gesetzgebung zumindest eine Öffnung der Sport-
anlagen für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren, so dass 
glücklicherweise für unsere Jüngsten ein Trainingsbetrieb statt-
finden kann.

In einem der letzten ausgetragenen Spiele konnte unsere Män-
nermannschaft mit einem 1:0-Auswärtssieg in Crottendorf wei-
tere 3 Auswärtspunkte einfahren und belegt somit zur Unterbre-
chung einen vor der Saison sicher nicht für möglich gehaltenen 
zweiten Tabellenplatz in der Kreisoberliga Erzgebirge. Auch wenn 
die Tabellensituation aufgrund von noch ausstehenden Spielen 
sicherlich nicht den letzten Stand darstellt, sind die erreichten 21 
Punkte nach 10 Spielen für unsere Mannschaft eine sehr starke 
Leistung und spiegeln damit auch die momentan gute Stimmung 
innerhalb der Mannschaft wieder. Wann der Spielbetrieb fortge-
setzt wird, ist von den gesetzlichen Vorgaben abhängig und der 
Kreisverband wird sich damit im Januar 2022 befassen. Die Sai-
son erfährt gemäß Spielordnung des SFV eine sportliche Wer-
tung über die Quotientenregel, wenn 75 % der Mannschaften ei-
ner Liga 50 % der Spiele absolviert haben. Wir hoffen allerdings, 
und dies sicherlich nicht ganz unrealistisch, auf eine Fortsetzung 
des Spielbetriebes im Frühjahr und eine reguläre Beendigung 
der Saison.

Neben unserer Herrenmannschaft waren auch unsere Nach-
wuchsmannschaften in der ersten Saisonhälfte sehr erfolgreich. 
Unsere E-Junioren unter der Leitung von Thomas Arnold bele-

gen dabei ungeschlagen, mit einem Spiel weniger, den zweiten 
Platz in der Staffel Nordost der Kreisklasse Erzgebirge. Im letzten 
Spiel vor der Pause konnte sogar der Staffelprimus Drebach-Fal-
kenbach 8:5 geschlagen werden. Unsere C-Junioren, unter der 
Leitung von Sebastian Viertel und Philipp Wenzel, in einer Spiel-
gemeinschaft mit Kleinolbersdorf-Altenhain spielend, belegen in 
der Staffel B der Kreisliga Chemnitz einen achtbaren 4. Tabel-
lenplatz. Auch unsere B-Junioren, die in der Kreisliga Chemnitz 
A/B-Junioren in einer Spielgemeinschaft mit Altenhain-Kleinol-
bersdorf/Textima antreten, erreichen unter der sportlichen Lei-
tung von Ronny Wollnitzke aktuell einen starken zweiten Tabel-
lenplatz.

Wiederum musste unsere für den 18.12. angesetzte alljährliche 
Weihnachtsfeier abgesagt werden und so möchten wir uns als 
Vorstand des SV 1990 Tirol auf diesem Weg bei allen Vereinsmit-
gliedern, Spielern, Trainern, Schiedsrichtern und Sponsoren für 
die Unterstützung im Jahr 2021 ausdrücklich bedanken. Beson-
ders erwähnen möchten wir an dieser Stelle unsere zahlreichen 
Zuschauer, welche uns im vergangenen Jahr wieder unglaublich 
in Heim- und Auswärtsspielen unterstützten und selbst die wei-
testen Auswärtsfahrten, wie zum Beispiel nach Sosa, zu einem 
gefühlten Heimspiel haben werden lassen. Wir hoffen, euch alle 
bald wieder in der „Tirol-Arena“ begrüßen zu dürfen. Bis dahin 
wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit einer Portion Optimismus 
im Hinblick auf das Jahr 2022!

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand des
SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

Germania Gornau

Wie 2020 war ebenso 2021 ein besonders Jahr: Corona hielt uns 
über die vergangenen zwölf Monate hinweg in Atem und stellt 
uns leider weiterhin tagtäglich vor neue Herausforderungen. 
Auch zur nun beginnenden Weihnachtszeit. Die kommenden 
Wochen, in welchen das runde Leder abermals völlig zurecht in 
den Hintergrund rückt, lassen uns auf das Wesentliche besinnen: 
Gesundheit und Zusammenhalt, Hoffnung und Zuversicht.

Der SV Germania Gornau e. V. wünscht allen Mit-
gliedern, Freunden, Sponsoren und Unterstützern 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins Jahr 2022. 

Euer Sportfreund Fritz Bauer

Anzeige

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59

Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12

Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?
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Pendleraktionstage Erzgebirge 2021

Der Pendleraktionstag Erzgebirge findet am 28.12.2021 als digi-
tale Jobmesse statt. Die Terminplatzierung zwischen Weihnach-
ten und Jahreswechsel hat sich für Pendler, Weggezogene und 
interessierte Zuwanderer traditionell bewährt. Die Veranstaltung 
wird von 10:00 bis 14:00 Uhr als Online- Variante angeboten.

Basis des Pendleraktionstages Erzgebirges ist die regionale 
Stellenbörse www.fachkraefte-erzgebirge.de. Dort registrierte 
Unternehmen können sich ab sofort als Teilnehmer der Jobbörse 
bei der Wirtschaftsförderung Erzgebirge anmelden, um mit ihren 

Stellenangeboten Fachkräfte für das Erzgebirge zu begeistern. 
Grundlage für einen Messeauftritt bildet dabei mindestens eine 
inserierte Stelle – Kategorie Job oder Ausbildung – im Fachkräf-
teportal Erzgebirge, die als Basisangebot des Unternehmens auf 
die Aktionswebsite www.forum.fachkraefte-erzgebirge.de einge-
bunden wird. Dort gibt es auch alle weiteren Infos zum Pendler-
aktionstag Erzgebirge.
Interessierte Unternehmen melden sich bei WFE GmbH, Manu-
ela Müller, Telefon 03733 145105, E-Mail: mueller@wfe-erzgebir-
ge.de

Der Erzgebirgskreis sucht ab sofort das „Ehrenamt des Monats“

Neues Projekt setzt sich für Wertschätzung und Bewusstsein 
von ehrenamtlichem Engagement ein 

Mit der Kampagne „Ehrenamt des Monats“ schafft die Fachstelle 
Ehrenamt des Landratsamtes Erzgebirgskreis eine neue Platt-
form, um das ehrenamtliche Engagement im Erzgebirgskreis 
stärker in den Fokus der öffentlichen Wahrnehmung zu rücken. 
Einmal im Monat werden ein Verein, eine Initiative oder in-
dividuell engagierte Einzelpersonen mit dem Ehrenamt des 
Monats ausgezeichnet. Weitere Informationen dazu finden Inte-
ressierte auf www.ehrenamt.erzgebirgskreis.de/edm.

Angelegt ist die Kampagne zunächst bis zum 31. Dezember 
2022 mit dem Ziel diese auch über darüber hinaus fortzusetzen, 
vorbehaltlich der Ergebnisse aus der laufenden Evaluierung.

Ziele der Kampagne – Vorteile für Engagierte: Würdigung, 
Vielfalt, Wahrnehmung

Die Arbeit von Vereinen, Initiativen oder Einzelpersonen wird mit 
dem „Ehrenamt des Monats“ gewürdigt. Darüber hinaus profi-
tieren die Engagierten von einer umfassenden Öffentlichkeits-
arbeit und machen Werbung in eigener Sache, beispielweise in 
Verbindung mit einem Aufruf zur Gewinnung neuer Engagierter. 
Die Aktion soll die Vielfalt des ehrenamtlichen Engagements wie-
derspiegeln und das Bewusstsein um die Wirkung auf das gesell-
schaftliche Zusammenleben verstetigen und ausbauen.

Wie funktioniert das „Ehrenamt des Monats“?

Wer kann nominiert werden?

• Vereine, Initiativen, Personen die sich überwiegend im  
 Erzgebirgskreis ehrenamtlich engagieren
• keine Altersbeschränkung und somit bewusste Anspra 
 che von Kindern und Jugendlichen

Wer ist vorschlagsberechtigt?

• Bürgerinnen und Bürger
• bereits mit dem „Ehrenamt des Monats“ ausgezeichne 
 te Organisationen
• (Ober-)Bürgermeisterinnen und (Ober-)Bürgermeister  
 der Kommunen im Erzgebirgskreis
• Selbst-Nominierungen sind nicht zulässig

Wie kann nominiert werden?

• per Online-Formular
• formlos postalisch unter Angabe der Kontaktdaten, ei 
 ner Kurzbeschreibung und Begründung

Welche Bewertungskriterien werden für eine Auszeichnung her-
angezogen?

Um ein niederschwelliges und unbürokratisches Angebot zur Be-
teiligung zu schaffen, hat sich die Fachstelle Ehrenamt bewusst 
gegen zu hohe Hürden in Form von skalierbaren Bewertungs-
kriterien entschieden. Ein paar Spielregeln gilt es dennoch zu 
beachten:

• Engagement wirkt im Erzgebirgskreis
• das ehrenamtliche Engagement steht nicht in Verbin  
 dung mit einer hohen Aufwandsentschädigung
• das ehrenamtliche Engagement steht nicht in unmittel 
 barem Zusammenhang mit einem Arbeitsverhältnis bei  
 dem entsprechenden Träger
• keine definierte Mindestdauer für das Engagement –  
 auch kurzfristiges und anlassbezogenes Engagement  
 verdient Würdigung
• Engagement basiert auf freiheitlich-demokratischen   
 Grundwerten
• Selbstnominierungen, Nominierungen posthum sowie  
 Doppelauszeichnungen sind nicht vorgesehen
• nicht ausgezeichnete Vorschläge verbleiben im Pool,  
 die Auszeichnung zu einem späteren Zeitpunkt bleibt  
 damit vorbehalten

In welcher Form werden die Gewinner gewürdigt?

Einmal im Monat wird aus allen Vorschlägen ein Verein, eine Ini-
tiative oder eine Einzelperson / Personengruppe ausgewählt und 
erhält eine Auszeichnung in Form einer Urkunde sowie eine erz-
gebirgische Holzfigur. Die Auszeichnung „Ehrenamt des Monats“ 
berechtigt darüber hinaus zur Teilnahme an der Gala des Großen 
Regionalpreises des Erzgebirgskreises, dem ERZgeBÜRGER.

WEIL DEINE MEINUNG ZÄHLT!



Die REGIONALE JOBMESSE! 
von 10-14 Uhr forum.fachkraefte-erzgebirge.de
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28.12. Kulturhaus Aue und online 
forum.fachkraefte-erzgebirge.de

Blutspende

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 

 am Donnerstag, dem 23.12.2021,
 von 15:30 bis 19:00 Uhr,
 in der Turnhalle Gornau, Jahnwerg 8.

Unseren Patienten und Ihren Angehörigen wünschen wir 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Ihre Schwestern vom Pfl egedienst Reuter & Fritzsch

August-Bebel-Str. 13 
09405 Gornau

Telefon: 03725 344399 
Mail: info@pflege-gornau.de

Anzeige
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Gottesdienste

In den nächsten Wochen stehen alle drei Kirchen zum Beten 
und Ruhe finden zu folgenden Zeiten offen:

Gornau:  täglich   18:00 Uhr
Dittmannsdorf:  Di, Mi,   18:00 Uhr, Sa 17:00 Uhr
Witzschdorf: Mo, Mi, Fr  17:30 Uhr

Die geplante Krippenausstellung in Witzschdorf am 18.12.2021 
fällt aus.

12.12.2021 – 3. Advent
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr Gottesdienst - Witzschdorf
10:00 Uhr Gottesdienst - Dittmannsdorf
10:00 Uhr Adventsmusik - Gornau
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst - Zschopau

18.12.2021 – Samstag
16:00 Uhr Adventsmusik - Dittmannsdorf

19.12.2021 – 4. Advent
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr Gottesdienst - Dittmannsdorf
10:00 Uhr Gottesdienst - Gornau
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst - Zschopau

24.12.2021 – Heilig Abend
Gornau:
14:15 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel
15:45 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel 

Voranmeldung bei R. Kühn 0172 7028543
17:00 Uhr Liturgische Christvesper
Dittmannsdorf
15:00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel
17:00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel

Voranmeldung bei Frau Köbsch täglich 15 bis 20 Uhr
Witzschdorf
14:30 Uhr  Traditionelle Christvesper
16:00 Uhr  Moderne Christvesper
  in der Kirche

Voranmeldung an den Adventssonttagen

Ev.-Meth. Kirche
16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel - Witzschdorf

25.12.2021 – 1. Weihnachtsfeiertag
Ev.-Luth. Kirche
06:00 Uhr Christmette - Gornau    
  Voranmeldung bei R. Kühn
07:15 Uhr Christmette - Gornau   
09:00 Uhr Gottesdienst - Dittmannsdorf
10:00 Uhr Gottesdienst - Witzschdorf

26.12.2021- 2. Weihnachtsfeiertag
Ev.-Luth. Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst – Gornau

Dittmannsdorf/Witzschdorf kein Gottesdienst
Einladung nach Gornau

Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst - Witzschdorf

31.12.2021 - Altjahresabend
Ev.-Luth. Kirche
16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Dittmannsdorf
16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Witzschdorf
17:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Gornau
Ev.-Meth. Kirche
16:30 Uhr Gottesdienst - Zschopau

01.01.2022 – Neujahrstag
Ev.-Luth. Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst – Dittmannsdorf

Kein Gottesdienst in Gornau/Witzschdorf
Einladung nach Dittmannsdorf

02.01.2022 
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr Gottesdienst - Gornau
10:00 Uhr Gottesdienst - Witzschdorf
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst - Zschopau

06.01.2022
19:00 Uhr Epiphaniasandacht in Dittmannsdorf

4.  ADVENT -  19 .  DEZEMBER 2021 -  15–18 UHR

 

KRIPPENWEG IN GORNAU

Infos folgen in den Schaukästen der Kirchgemeinde Gornau 
Wegzehrung bei "Café Carola" und "Blütenmeer und Trinkoase"  



Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen

AA 

C-Glösa 

AA 

C-Ost 

AD 

C-Nord 

AA 

C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz
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Seniorenzentrum Zschopau • Rasmussenstraße 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: sz.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe Mittleres
Erzgebirge gGmbH

SENIORENZENTRUM ZSCHOPAU

Alle Leistungen unter einem Dach und 
professionelle Pfl ege für alle Fälle
 - Tagespfl ege
 - betreutes Wohnen

 - Kurzzeitpfl ege
 - vollstationäre Pfl ege
 - Wachkomastation

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.:  03725 379-0

Ihr Wohlbefinden ist 

unsere He� enssache!

Anzeigen

B a u l a n d 

für EFH in der 

Motorradstadt 
Zschopau 
ab 80 € / m²

www.zschopau.de
bauamt@zschopau.de

03725 / 287-241 oder -200

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Ihnen, Ihre 
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AUS DER HEIMATGESCHICHTE

NEUES AUS DER HEIMATSTUBE

Wer in diesen Tagen in den Abendstunden durch den Ort geht, 
kann die Weihnachtsatmosphäre förmlich atmen: Die Pyramide 
dreht ihre Runden, aus der Kirche ertönen Orgelklänge mit den 
altvertrauten Weisen bis auf die Straße, fast alle Fenster erstrah-
len im Lichterglanz und über dem Dorf liegt eine friedliche Ruhe. 
Man könnte meinen, ein ganz normales Weihnachten stünde vor 
der Tür. Und doch ist es schon das zweite Mal in Folge, dass zur 
Advents- und Weihnachtszeit eine Ausnahmesituation herrscht. 
Die Veranstaltungen, die über Jahre hinweg zur Tradition gewor-
den sind, müssen ausfallen – vom Weihnachtsmarkt über die Se-
niorenweihnachtsfeier bis zum lebendigen Adventskalender. Wer 
in die Geschichte zurückblickt, wird feststellen, dass Weihnach-
ten schon oft unter weit schwierigeren Bedingungen stattgefun-
den hat – in Kriegs- und Notzeiten, in zerrissenen, bangenden 
oder trauernden Familien, auf der Flucht und auf engstem Raum, 
ohne Geschenke und ohne Beleuchtung im Fenster. 

Die gegenwärtigen Herausforderungen sind zwar auch nicht 
leicht, aber es sind Herausforderungen „im Luxus“. Niemand 
muss auf Geschenke verzichten, keiner muss im Dunkeln oder im 
Kalten sitzen. Das sollte man nicht vergessen, sondern dankbar 
und zufrieden dafür sein, dass wir das „Fest des Friedens“ auch 
tatsächlich in einer Zeit des Friedens feiern können.

Wir wünschen uns, dass die Dorfgemeinschaft in dieser ange-
spannten Situation nicht zerbricht und dass die Verbindungen 
zwischen Freunden, Nachbarn und innerhalb der Familie stärker 
sind als unterschiedliche Meinungen, welche Menschen vonein-
ander trennen. Vor allem hoffen wir aber, dass es niemanden im 
Dorf gibt, der die Weihnachtstage einsam und allein verbringen 
muss.

In diesem Sinne wünschen wir den Einwohnern unseres Or-
tes und allen Bürgern der Gemeinde Gornau eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Festtage sowie alles Gute und vor allen 
Dingen Gesundheit für 2022!

Zugleich danken wir allen, die uns in diesem Jahr durch ihr Inter-
esse und ihre Mitarbeit unterstützt haben. Vor allem aber sollten 
die „Stammmitglieder“ der Arbeitsgruppe Heimatstube einmal 
namentlich genannt werden: Jürgen Mauersberger, Brigitte Rei-
nicke, Helga Ickelsheimer, Elke Flade, Karl & Gudrun Meusel, 
Margit Pilz, Frank Dathe, Brigitte Dathe, Christine Gläser, Rüdiger 
Hengst & Helga Baldauf. Ein abschließender Dank geht an Horst 
Jämlich – den „Maler vom Heideberg“; auch dieses Jahr wurde 
die „Galerie Jämlich“ wieder durch mehrere Werke aus seiner 
Hand bereichert.

Die Heimatstube bleibt angesichts der akuten Lage bis auf 
Weiteres geschlossen. Änderungen werden im Amtsblatt 
bzw. durch Aushang bekanntgegeben. 

Abgerissene Häuser (III)

c) Hauptstraße 30, die „Alte Post“
Über ein Jahr ist es her, dass ein historisches Gebäude im Ober-
dorf aus dem Ortsbild verschwunden ist. Das Haus Hauptstraße 
30 ist den meisten als „Alte Post“ bekannt. Unter den Älteren ist 
auch die Bezeichnung „Liebenhaus“ noch geläufig.

Errichtet wurde es gemäß alten Katasterakten im Jahre 1737 und 
hatte damit ein Alter von über 280 Jahren. Für ein Häusleranwe-
sen weist das Haus einen ungewöhnlich großen quadratischen 
Grundriss auf, der davon zeugt, dass hier nicht nur gewohnt, 
sondern auch gearbeitet wurde: Im Erdgeschoss befand sich bis 
Ende des 19. Jahrhunderts eine Strumpfwirkerei mit mehreren 
Wirkstühlen. Das Anwesen ist damit ein Zeugnis des in Witzsch-
dorf einst bedeutenden Textilhandwerks, das erst durch die In-
dustrialisierung verdrängt wurde. Der erste namentlich bekannte 
Besitzer war der Strumpfwirker Karl Reichelt seit den 1830er 
Jahren.

Am 6. Februar 1872 kaufte Heinrich Oertel, „Lieben-Heinrich“ 
genannt, das Haus für 880 Thaler. 1873 bezog er das Haus, das 
fortan im Volksmund als „Liebenhaus“ bekannt wurde. Etwa zeit-
gleich geriet der damalige Besitzer des Meusel-Gutes (Hauptstra-
ße 58) in Schulden, sodass er seine Feldflur nach und nach an 
landarme Häusler verkaufen musste. Auch der „Lieben-Heinrich“ 
nutzte die Gelegenheit und erwarb 1874 unterhalb von „Meusels 
Busch“ ein Feld von ca. 0,5 ha, das „Liebenfeld“. Somit konnte er 
zur Absicherung seines Lebensunterhaltes auch etwas Landwirt-
schaft, v.a. Gemüseanbau betreiben. Später wurde das Feld dem 
„Felber-Gut“ (Hauptstraße 17) angegliedert; es ist heute im Be-
sitz von Ruth Brödner. Ein weiteres Feld, das zum „Liebenhaus“ 
gehörte, befindet sich linkerhand vom Kamm, auf Dittmannsdor-
fer Flur. Dieses Feld wurde bis in die 1980er Jahre von Meta Du-
bielzig und Marie Hoffmann bewirtschaftet und anschließend von 
Familie Roscher zu zwei Kleingärten mit Bungalows umgestaltet.

Heinrich Oertel führte in dem Haus sein bereits 1860 gegründe-
tes Schnittwarengeschäft; er betrieb auch mehrere Strumpfwirk-
stühle im Haus, für die er im Zschopauer Wochenblatt immer wie-
der nach Arbeitskräften suchte. Die Strumpfwirkerei wurde Ende 
der 1880er Jahre eingestellt, da im Nachbarort Gornau mittler-
weile bedeutende Strumpffabriken entstanden waren, die den 
Handbetrieb am Wirkstuhl unrentabel machten. 1889 wanderte 
Heinrich Oertel, seine Familie in Witzschdorf zurücklassend, 
nach Amerika aus. Acht Jahre später kehrte er infolge eines Leis-
tenbruches wieder in seine 
Heimat zurück. Er starb im 
Jahre 1907. Die Witwe Chris-
tiane Oertel vermachte das 
Haus ihrer Tochter Marie 
Leonhardt (verw. Trommler, 
geb. Oertel). Diese bewirt-
schaftete im Oberdorf das 
Bauerngut Hauptstraße 17 
(„Felber-Gut“). Ihr Sohn aus 
erster Ehe, Bruno Trommler, 
bewohnte das Elternhaus 
und setzte den Schnittwa-
renhandel bis 1924 fort. Drei 
weitere Wohnungen wurden 
vermietet.

Nach dem Tod von Marie Leonhardt übernahm deren Tochter 
Meta Dubielzig (geb. Leonhardt) das Haus. Da ihr Mann Georg 
Dubielzig an Epilepsie litt und nicht auswärts arbeiten konnte, 

Das „Liebenhaus“ um 1930
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vermittelte 1942 Bürgermeister Walter Richter die Einrichtung 
einer Postdienststelle im Erdgeschoss des Hauses. Doch noch 
im selben Jahr, am 30. Juni 1942, 
wurde Georg Dubielzig Opfer des 
Euthanasie-Programms des Nazire-
gimes: Er verstarb kurz nach einer 
ärztlichen Behandlung in Zschopau; 
man fand ihn tot am Feldweg.

Die Witwe Meta Dubielzig war bis 
1969 als Postagentin tätig und als 
„Post-Meta“ ortsbekannt. Ihre Toch-
ter Marie Hoffmann übernahm die 
Poststelle bis 1990 („Post-Marie-
chen“). Letzte Postagentin bis zur 
Schließung 1992 war Gisela Gün-
ther.

Im Haus befanden sich ursprünglich vier Wohnungen. Als Mieter 
sind zu nennen:
- Paul Weißbach  
- Kurt Reichelt
- Meta Wolf   
- Erich Enzmann
Paul Weißbach hatte sich in den 1930er Jahren als „Bauernflei-
scher“ einen Namen gemacht. Er besaß kein eigenes Fleischer-
geschäft, sondern ging mit seinem Werkzeug zu den jeweiligen 
Bauern, um dort Hausschlachtungen durchzuführen. Ein Mann, 
der im Ort mindestens ebenso gefragt war, war der Elektriker Kurt 
Reichelt, der zugleich als DRK-Sanitäter im Einsatz war. Obwohl 
er hauptberuflich in Zschopau bei DKW, später MZ tätig war, leg-
te er auch in vielen Privathaushalten die Elektrik. In der Witzsch-
dorfer Laienspielgruppe in den 1950er Jahren war er gleichfalls 
aktiv und sorgte dort für die Beleuchtung. 

Meta Wolf stammte aus dem „Wolfschweizer-Haus“, das 1924 
als Armenhaus von der Gemeinde als erstes Gebäude am Gar-

tenweg errichtet worden 
war. Ihr Mann Albert Wolf 
war von Beruf Schweizer 
(Melker) im Lehngericht. 
Meta Wolf schenkte 14 
Kindern das Leben, von 
denen 11 das Erwachse-
nenalter erreichten. Als 

die Kinder ausgezogen und sie verwitwet war, zog sie mehrfach 
innerhalb des Ortes um. Ihre letzte Wohnung befand sich in der 
„Post“ im Obergeschoss und bestand aus einem Zimmer und 
einer Schlafkammer. Bereits zur Wende wohnten keine weiteren 
Mieter im Haus. Seit 1996 war das Anwesen im Besitz von Jo-
hannes & Christine Roscher. Das Dach hatte 1993 eine Neuein-
deckung mit Kunstschiefern erhalten. Ein Brand beschädigte am 
30. April 2018 den hinteren Giebel; es erfolgte keine Sanierung 
der beschädigten Bausubstanz. Seit Ende 2019 war das Gebäu-
de unbewohnt.

2020 kauften Christian und 
Lydia Weinhold das baufäl-
lige Haus mit dem 1.600 m² 
großen Grundstück. Noch im 
selben Jahr fiel das Gebäude 
dem Abrissbagger zum Opfer 
und schon zu Weihnachten 
2020 konnte das Richtfest für 
das neue Eigenheim gefeiert 
werden. 

Es ist wohl ein historischer Zufall, dass die beiden ehemaligen 
Postämter Witzschdorfs ausgerechnet im selben Jahr abgeris-
sen wurden. Nachdem im Januar/Februar die Post im Unterdorf 
(„Fleischer-Haus“, Hauptstr. 101) dem Abrissbagger wich, ist nun 
auch die Post im Oberdorf verschwunden. Jahrzehntelang war 
hier der Anlaufpunkt für Briefe, Pakete, Briefmarken, Telegram-
me, Zeitschriften usw. Doch seit mittlerweile 29 Jahren ist dies 
schon Geschichte. Während im Unterdorf noch lange Zeit Wild-
nis herrschen wird, gilt für die Lücke, die im Oberdorf entstanden 
ist, ein Wort Friedrich Schillers:

„Das Alte stürzt, es ändert sich die Zeit – und neues Leben blüht 
aus den Ruinen.“ 

Rr

Georg & Meta Dubielzig mit Tochter Marie, ca. 1940.

Meta Dubielzig vor dem Haus, ca. 1970.

Marie Hoffmann am Postschalter. Eingang zur Postagentur.

Feuerwehreinsatz am 30. April 2018.

Das Haus im Sommer 2020 
kurz vor Abrissbeginn.

Rohbau des Eigenheims von Familie Weinhold im November 2020.
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Anzeigen

Für unsere neue Pflege- und Betreuungseinrichtung in Flöha, 

Obere Güterbahnhofstraße 2, suchen wir ab 01.02.2022:

- Pflegedienstleitung (m/w/d)

- Ergotherapeuten (m/w/d)

- Pflegefachkräfte (m/w/d)

- Pflegehilfskräfte (m/w/d)

Die Einrichtung ist mit 47 Betten ausgestattet, 

Eröffnung ist am 01.02.2022.

Haben Sie Lust und Mut, zu einem neuen Team zusammenzu-

wachsen? Sind Sie motiviert und bereit, zusammen mit diesem 

Team Tagesabläufe in der Einrichtung aufzubauen? Dann sind 

Sie bei uns genau richtig.

Selbstverständlich können Sie vorab telefonisch Ihre Fragen 

stellen, wir beantworten diese sehr gern. Und bei einem per-

sönlichen Gespräch ist Zeit zum Kennenlernen.

Bewerben Sie sich bitte per Mail an:

d.richter@lebenshilfe-freiberg.de

oder auf dem Postweg:

Lebenshilfe e. V. RV Freiberg

Frau Diana Richter

Am Schacht 7

09618 Brand-Erbisdorf

Tel. 037322/593-0
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Ein gesegnetes

Weihnachtsfest,

sowie eienen 

guten Rutsch 

ins neue Jahr!

wünscht Ihnen, Ihr

Pro Person ein Gutschein. Ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel, 

 Zuzahlungen und Aktionsartikel. Dieses Angebot ist nicht mit anderen

 Angeboten oder Rabatten kombinierbar.

Rabatt-Gutschein

auf ein freiverkäufliches Produkt Ihrer Wahl.

Gültig im Dezember 2021.10%

Wir wünschen allen Kunden, 

Freunden und Bekannten ein 

gesegnetes Weihnachtsfest sowie 

ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Markt-Apotheke

Ein Dankeschön an alle meine Kunden,  
Geschäftspartner und Mitarbeiter  

für die konstruktive Zusammenarbeit.
Ihnen allen wünsche ich  

eine gesegnete Weihnachtszeit. 
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ENERGIE

für Zuhause und

Wohlfühlmomente

HEIMVORTEILVORTEIL

swa-b.de

Heimvorteil 

nutzen –

Bonus sichern!

Filiale: An den Anlagen 7

09405 Zschopau

Tel. 03725 3989662


